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Langsames Internet beeinträchtigt 61 Prozent der Deutschen im Homeoffice 

 YouGov-Umfrage: Bei 36 Prozent der Verbraucher*innen kommen 50 MBit/s oder weniger an 

 DSL-Kund*innen wollen sechsmal schnelleres Internet als 2010 

 Bei CHECK24 mehr als 2.000 Tarife von über 350 Anbietern für DSL, Kabel und Glasfaser vergleichen 

München, 4. Mai 2021 

Homeoffice und Home-Schooling 

gehören in der Corona-Pandemie seit 

über einem Jahr zum Alltag. Doch bei 

61 Prozent der Deutschen, die in 

ihrem Haushalt Erfahrung mit 

Homeoffice oder Home-Schooling 

sammelten, sorgen Internetabbrüche 

und langsames Netz für Frust. In einer 

repräsentativen YouGov-Umfrage im 

Auftrag von CHECK24 geben knapp 

25 Prozent der Befragten an, dass ihre 

Arbeit von zu Hause oder das Home-

Schooling schon einmal durch 

Internetabbrüche oder langsame 

Geschwindigkeit beeinträchtigt wurde. 

Bei weiteren 37 Prozent kam das 

sogar mehrmals vor.1  

„In vielen Fällen ist die schlecht ausgebaute Infrastruktur Schuld am langsamen Internet“, sagt Dr. 

Markus Schramm, Geschäftsführer Telekommunikation bei CHECK24. „Moderne und schnelle 

Internetanschlüsse sind häufig nur in Großstädten verfügbar. Die Verbraucher*innen selbst bestellen 

hingegen Jahr für Jahr Tarife mit immer höheren Bandbreiten.“   

DSL-Kund*innen wollen sechsmal schnelleres Internet als 2010 

Seit 2010 hat sich die durchschnittlich bestellte Internetgeschwindigkeit versechsfacht. Über CHECK24 

wählten Verbraucher*innen 2010 Internettarife mit einer durchschnittlichen Downloadgeschwindigkeit 

von nur 17,6 MBit/s. 2020 waren es im Schnitt 107,0 MBit/s. 

Doch vielerorts ist die Diskrepanz 

zwischen bestellter 

Geschwindigkeit und wirklich 

ankommender Downloadrate groß. 

Laut der repräsentativen Umfrage 

steht 36 Prozent der Befragten 

tatsächlich nur eine 

Downloadgeschwindigkeit von 50 

MBit/s oder weniger zur Verfügung. 

17 Prozent müssen sogar mit 20 

MBit/s oder weniger auskommen.  

„Vor allem Verbraucher*innen in 

ländlichen Gebieten müssen erleben, dass ihnen nur geringe Bandbreiten am Internetanschluss zur 

Verfügung stehen“, sagt Dr. Markus Schramm. „Der Breitbandausbau auf dem Land soll durch das neue 

Recht auf schnelles Internet zwar angekurbelt werden. Durch die nicht definierte Mindestbandbreite 

fehlt allerdings ein ausschlaggebendes Detail für den Kunden.“   
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Bei CHECK24 mehr als 2.000 Tarife von über 350 Anbietern für DSL, Kabel und Glasfaser vergleichen 

CHECK24 hat die meisten Internetanbieter im Vergleich. Verbraucher*innen erhalten so einen 

umfassenden Überblick über gut 2.000 Tarife von mehr als 350 Anbietern für DSL, Kabel und Glasfaser 

– so finden sie den passenden Vertrag. Der Anbieterwechsel über CHECK24 ist für Kund*innen 

günstiger, schneller und einfacher. 

Persönliche Beratung zu Internettarifen – Anbieterwechsel senkt Preis für Internetzugang 

Kund*innen, die Fragen zu ihrem Internettarif haben, erhalten bei CHECK24 eine persönliche Beratung 

per Telefon oder E-Mail. Die spezialisierten Berater*innen sind an sieben Tagen die Woche erreichbar. 

Über das Vergleichsportal abgeschlossene Internetverträge sehen und verwalten Kund*innen im 

Haushaltscenter. 

Vergleichsportale fördern den Wettbewerb zwischen den Anbietern von Internettarifen. So sparten 

Verbraucher*innen durch den Wechsel innerhalb eines Jahres durchschnittlich 352 Euro. Das ergab 

eine repräsentative Studie der WIK-Consult, einer Tochter des Wissenschaftlichen Instituts für 

Infrastruktur und Kommunikationsdienste (WIK).2 

1Quelle: YouGov. Die verwendeten Daten beruhen auf einer Online-Umfrage der YouGov Deutschland GmbH im Auftrag von 

CHECK24, an der 2.050 Personen zwischen dem 19. und 21.4.2021 teilnahmen. Die Ergebnisse wurden gewichtet und sind 

repräsentativ für die deutsche Bevölkerung ab 18 Jahren. Basis: Alle Befragten, die nicht ausgeschlossen haben, dass 

Homeoffice oder Home-Schooling in ihrem Haushalt stattfand (1.041). 
2Quelle: WIK-Consult (https://www.wik.org/fileadmin/Studien/2018/2017_CHECK24.pdf) 
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Über CHECK24  

CHECK24 ist Deutschlands größtes Vergleichsportal. Der kostenlose Online-Vergleich zahlreicher Anbieter schafft 

konsequente Transparenz und Kund*innen sparen durch einen Wechsel oft einige hundert Euro. Sie wählen aus 

über 300 Kfz-Versicherungstarifen, über 1.000 Strom- und über 850 Gasanbietern, mehr als 300 Banken und 

Kreditvermittlern, über 350 Telekommunikationsanbietern für DSL und Mobilfunk, über 10.000 angeschlossenen 

Shops für Elektronik, Haushalt und Autoreifen, mehr als 150 Mietwagenanbietern, über 1.000.000 Unterkünften, 

mehr als 700 Fluggesellschaften und über 75 Pauschalreiseveranstaltern. Die Nutzung der CHECK24-

Vergleichsrechner sowie die persönliche Kundenberatung an sieben Tagen die Woche ist für Verbraucher*innen 

kostenlos. Von den Anbietern erhält CHECK24 eine Vergütung. 

CHECK24 unterstützt EU-Qualitätskriterien für Vergleichsportale 

Verbraucherschutz steht für CHECK24 an oberster Stelle. Daher beteiligt sich CHECK24 aktiv an der Durchsetzung 

einheitlicher europäischer Qualitätskriterien für Vergleichsportale. Der Prinzipienkatalog der EU-Kommission „Key 

Principles for Comparison Tools“ enthält neun Empfehlungen zu Objektivität und Transparenz, die CHECK24 in 

allen Punkten erfüllt – unter anderem zu Rankings, Marktabdeckung, Datenaktualität, Kundenbewertungen, 

Nutzerfreundlichkeit und Kundenservice. 

 

 


